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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TTF Heringen : TSV 1914 Sorga 
Samstag, 18.11.2023, 14:30 Uhr

TTF Heringen verliert gegen TSV 1914 Sorga

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom TSV 1914 Sorga, als
Florian Brauner sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TTF Heringen perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Sven Reichhardt, der seine Spiele ausnahmlos
siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler
agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wehner / Wolfram gewannen ihr Spiel gegen Gundlach / Brauner eher ungefährdet in
drei Sätzen. Ohne Satzgewinn für Heurich / Walger verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Reichhardt / Sening. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim 3:0-Erfolg gelang es Prinz / Suter die
Gastspieler Reichhardt / Zarin in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Beim Sieg von Daniel Heurich gegen Andreas Sening konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Beim folgenden 0:3 gegen Sven Reichhardt fand Niklas Wehner von Anfang
an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage
gegen Udo Reichhardt war Markus Prinz, obwohl er alles gegeben hatte. Luca Wolfram holte
hingegen mit einem 11:8, 11:9, 10:12, 13:11 gegen Nico Gundlach einen Punkt für sein Team. Bei
einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ramon Suter bekam es
nun mit Alireza Zarin zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Ramon Suter
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Beim nachfolgenden auf Basis der TTR-
Werte eher überraschend deutlichen 7:11, 8:11, 6:11 gegen Florian Brauner fand indessen Ingo
Walger von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Daniel
Heurich beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Sven Reichhardt. Nach diesem Einzel steht Heurich
somit bei 6 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Reichhardt ein
13:1 ausweist. Fünf Sätze lang beharkten sich Niklas Wehner und Andreas Sening, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits
ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Markus Prinz bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Nico
Gundlach. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Prinz bei 3, während er nun 9
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 5:7. Den Sieg von Udo Reichhardt konnte Luca Wolfram im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik
von Reichhardt nun 5 Siege, bei 4 Niederlagen aus. Wenige Chancen hatte Ramon Suter bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Florian Brauner. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach dieser Niederlage der TTF Heringen geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2023 gegen den
TV 03 Heringen, während der TSV 1914 Sorga am 25.11.2023 gegen den TTC GW Rhina antritt.

 Statistik:
 TTF Heringen

Doppel: Wehner / Wolfram 1:0, Heurich / Walger 0:1, Prinz / Suter 1:0 
Einzel: D. Heurich 1:1, N. Wehner 0:2, M. Prinz 0:2, L. Wolfram 1:1, R. Suter 1:1, I. Walger 0:1 

 TSV 1914 Sorga
Doppel: Reichhardt / Sening 1:0, Gundlach / Brauner 0:1, Reichhardt / Zarin 0:1 
Einzel: S. Reichhardt 2:0, A. Sening 1:1, N. Gundlach 1:1, U. Reichhardt 2:0, F. Brauner 2:0, A.
Zarin 0:1


